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Vogtland-Zwickau

Gefördert durch: 
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal
Kultur- und Veranstaltungsmanagement

Kleine Galerie 
Hohenstein-Ernstthal | Altmarkt 14
Dienstag/Mittwoch/Donnerstag/Sonntag | 14.00 – 17.00 Uhr
An allen gesetzlichen Feiertagen ist die Galerie geschlossen
Sonderöffnungszeiten nach Vereinbarung möglich.

Tel. 03723 769177 oder 402413
kleinegalerie@hohenstein-ernstthal.de
www.kleine-galerie-hot.de

   Dietrich Gnüchtel & 
                    Clemens Gerstenberger

ZWEI  WEGE
11.04. – 09.06.2024

Malerei
Objekte
Skulptur

 Freitag, 14.06.2024, 19.00 Uhr
 MONOLOG
 Regina Franke, Zwickau

 Im Anschluss an die Vernissage lädt der Förderverein
  Kleine Galerie Hohenstein-Ernstthal e. V. herzlich zum
 alljährlichen Galeriefest ein. 
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Zur Eröffnung der Ausstellung

am Donnerstag, dem 11.04.2024, 19:00 Uhr

laden wir Sie und Ihre Freunde herzlich in 
die Kleine Galerie, Altmarkt 14 in 
Hohenstein-Ernstthal ein.

Laudatio Dr. Barbara Röhner
 Leipzig

Musik Knut Kielmann
 Gitarre

Dietrich Gnüchtel: „Ich suche die Schnittstelle zwischen Menschenwerk 
und Naturwerk. Der Blick auf die Anlage meines Arbeitens in Form der künstle-
rischen Meditation legt den Begriff der „Seelenlandschaft“ nahe. Das Innere erkun-
det das Objekt und spricht dabei von sich und verwandelt es in die Landschaft. Ich 
habe mit meinem Inneren geantwortet. Da mir Meditation nicht fremd ist, kann 
ich es auch so sagen: Meine Seele hat mit der Seele des Materials gesprochen, 
malerisch gesprochen. Der „Schwarze Gletscher“ wurde damit so etwas wie eine 
„Seelenlandschaft“. Ich habe mich intuitiv leiten lassen.
Und so sollte der Betrachter seine momentane Befindlichkeit für die Bildbetrachtung 
nutzen. Vielleicht entsteht dann der Dialog wie ich ihn spüre, wenn ich meine Bilder 
anschaue. Wenn der Betrachter die Formen wieder erkennt und sie ihn auf eigene 
Bilder bringt, die er im Kopf hat, so ist das in meinem Sinn.“ (www.gnuechtel-art.com)

Clemens Gerstenberger: „Skulpturen und Kunstwerke vom Bildhauer Clemens 
Gerstenberger sind inspiriert von natürlichen Formen, moderner Architektur und 
der Gestaltungskraft kreativen menschlichen Geistes. Im 1995 gegründeten Studio 
entstehen Skulpturen, Wandplastiken und skulpturale Objekte aus Holz, Bronze, 
Aluminium und Edelstahl. Neben dem Werkstoff Holz setzt Bildhauer Clemens 
Gerstenberger auch mit Metall, Ton und Beton Akzente im gestalterischen Prozess, 
weil er damit den Kontrast zur feinen Linienführung seiner Kunstwerke erhöht.
Wer bildhauerische Artefakte von Gerstenberger in seinen Händen gehalten oder be-
rührt hat, schätzt nicht nur das haptische Erlebnis und die Erfahrung von Schönheit. 
Damit Dinge dauerhaft werden, brauchen sie etwas Besonderes – eine Seele, die bei 
Gerstenberger subtil erfahrbar wird.“ (www.clemensgerstenberger.com)


